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DER SCHWEIZER GEOGRAPH 153

Die Redaktion besorgte Wie bei den bisherigen Kommentaren
Dr. Martin Simmen, Seminarlehrer, Luzern, Redaktor an der Schweiz.
Lehrerzeifung.

Textverfasser sind für das Bild Berner Bauernhof: Paul
Howald, Bern, und Hans Siegrist, Baden ; Heimweber ei: Martin
Schmid, Chur ,Marie Accola, Chur, Albert Knöpfli, Aadorf, David Kun-
dert, Hätzingen (Gl.); Handel in einer mittelalterlichen
Stadt: Werner Schnyder, Wallisellen ; Vegetation an einem
Seeufer: Walter Höhn und Hans Zollinger, Zürich.

Die Kommentare der 2., 3. und 4. Bildfolge sind trotz ansehnlicher
Erstauflagen schon in zweiter Ausgabe erschienen. Im Druck ist Zt.
die erweiterte und nachgeführte 2. Auflage des Kommentars der 1.

Bildfolge 1936. Es werden ebenfalls 4 Hefte erscheinen, betitelt :

Alpentiere in ihrem Lebensraum (Murmeltiere, Alpendohlen), Lawinen
und Steinschlag, Söldnerzug über die Alpen, Romanischer Baustil und
Vergleiche mit Gotik und Barock.

Die Kommentare zu den Bildern, die nicht mehr aufgelegt, sondern
nur in der Restauflage verkauft werden, sind durch Vervielfältigungen
hergestellt worden und werden den Bildern beigelegt. Es sind dies
die Bilder: Tessin ©r-Dorfsiedelung und Obsternte.

Die Schulwarte Bern, Helvetiaplatz 2

erinnert die Lehrerschaft und die Präsidenten der Volksbildungsbestrebungen

unseres Landes an die Gratis-Ausleihe nachstehender Lichf-
bilder-Serien, die für die kommende Projektionssaison vielerorts gute
Dienste leisten dürften :

Nr. 801 Die schöne Schweiz als Reiseland
802 Die protestantische Schweiz
803 Die katholische Schweiz
804 Durchs Bergel! (St. Moritz—Lugano)
805 Giovanni Segantini
813 Schweizer Geschichte
814 Schweizer Volksleben
815 Schweizer Flugverkehr
821 Durch die Welschschweiz (Wallis-Genfersee)
822 Gang, lueg d'Heimat a (Schallplatfen, Lieder und

Musik, wenn erwünscht Fr. 2.—)
523 Im Schweizer Nationalpark
767 Die Schweiz in der Diagonale
Den Bildern sind passende Texte beigegeben, für die teilweise

(mit * bezeichnet) eine kleine Mietgebühr berechnet wird. Bei
Bestellungen bitte angeben, ob der Text erwünscht ist oder nicht.

Man verlange den Gratiskatalog der Projektionsbilder-Sammlung.
Bestellungen sind möglichst frühzeitig mit Angabe des Datums der
Benützung an die Schulwarte Bern, Helvetiastrasse 1, zu richten.
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